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0,5 mm PES   ja   60 °C      nein I/II    

Flockfaser-
länge

Träger
Ha  kleber

Mehrschicht-
anwendung

Ökotex ®
Klasse

Träger-
material

Waschbar bis
/ nach x Std.

Messer Temp. Zeit Träger
abziehen

Druck
bar

nachpressen

 45°/60°    160-170 °C    15-17 Sek. 3-4/mi  el       lauwarm -       

Rollenbreite 50 cm, erhältliche Farben:

rot
2745

leuchtrot
2748

magenta
2755

hellblau
2851

orange
2756

P172C P305CP214CP185CP200C

braun
2852

P412C

marine
2746

grün
2744

beige
2853

pazifi kblau
2747

königsblau
2743

P287C P712CP3415CP289CP281C

weiß
2740

dunkelgrau
2754

schwarz
2741

zitronengelb
2749

goldgelb
2742

P137CP109CP Cool
Gray9 C

Plotty Flock No.1Plotty Flock No.1

Plotty Flock No.1 ist eine qualitativ hochwertige, heißsie-
gelfähige Flock-Folie mit Polyesterträger. Deshalb können 
auch feine Linien und kleine Schriften mit einem handelüb-
lichen Schneideplotter geschnitten werden. Die Flockfolie 
zeichnet sich vor allem durch die guten Schneide- und 
Entgittereigenschaften aus.

Mit Hilfe eines Computers und eine Schneideplotters kann 
man damit kleinste Aufl agen an Transfers schnell und kos-
tengünstig herstellen. Dank der Rückklebekraft des Polyes-
terträgers sind auch kleine„Ausrutscher“ beim Entgittern 
kein Problem. Einfach wieder leicht andrücken, fertig. Die 
ausgeplotteten und entgitterten Schriften oder Motive wer-
den mit 17 Sek. bei 160 °C oder mit 15 Sek. bei 170 °C auf 
die Textilien aufgebügelt. Nach kurzem Abkühlen kann der 
Träger entfernt werden.

Plotty Flock No.1 ist geeignet für Baumwolle, Polyester, und 
Mischgewebe. Für Nylon und andere beschichtete Textilien 
ist es weniger geeignet. Es ist waschbeständig bis 60 °C.

Plotty Flock No.1 ist bei uns in 15 Standard-Farben, beste-
hend aus Viscose-Flock, erhältlich.
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Bitte beachten Sie folgende Punkte,
die wichtig beim Transferdruck mit Transferfolien sind:

1.) Knitter- und Einreißverhalten: Wir wei-
sen Sie darauf hin, dass bei stark einlaufen-
den Stoffen oder sehr dünnen Geweben (z.B. 
Mesh) manche Produkte knittern oder einrei-
ßen können, speziell bei Flexfolien mit Sublis-
top- Ausrüstung, da diese Flexfolien sehr steif 
und wenig dehnfähig sind. Aufgrund der un-
zähligen Textil- und Gewebevarianten können 
wir keine allgemeingültige Aussage treffen. 
Ein Vorversuch wie sich der Textil- Gewebever-
bund nach mehreren Waschvorgängen verhält 
ist daher unerlässlich. Gerne bieten wir Ihnen 
auch Waschversuche an.

2.) Farbstoffstoffmigration: Aufgrund von 
Farbstoffübersättigung mit Dispersions- und 
Sublimationsfarbstoffen von Polyester- und 
Polyestermischgeweben empfehlen wir den 
Farbstoff- Indikationstest. Mit diesem Test kön-
nen Sie feststellen ob ein Farbstoffüberschuss 
vorliegt oder nicht. Danach kann die geeigne-
te Transferfolie gewählt werden. Transferfolien 
mit Sublistop können auch durchfärben, da die 
Sperrschicht wie ein Schwamm funktioniert. 
Wenn die Schicht gesättigt ist, wandert der 
Farbstoff weiter durch die Transferfolie. Trikots 
nach dem Transferprozess nie übereinanderle-
gen, es besteht die Gefahr, dass der Farbfi lm 
(auch Sublistop) in kürzester Zeit von oben ein-
gefärbt werden kann.

3.) Abdrücke vermeiden: Kunstfaser- Textili-
en werden immer empfi ndlicher aufgrund der 
Veredelungen und Veränderungen der Textilo-
berfl äche. Um Abdrücke (Heizplattenspiegel) 
zu vermeiden, legen Sie ein Baumwolltuch 
unter Berücksichtigung der Verlängerung der 
Transferzeit zwischen Textil und Heizplatte. 
Aufgrund verschiedenartiger Transferpressen 
muss die optimale Einstellung ermittelt wer-
den. Eine andere Variante sind Flexfolien mit 
Niedrigtemperatur- Heißschmelzkleber. Diese 
Flexfolien können mit 120-130° C verarbeitet 
werden. Diese Temperatur ist für die meisten 
Kunstfaser- Textilien unkritisch. Ein weiterer 
Vorteil: es werden keine Farbstoffe aus der 
Kunstfaser herausgelöst die zu Einfärbungen 
(Farbstoffmigration) führen können, dies pas-
siert erst ab ca. 140° C. Aber Achtung! Vor-
handener Farbstoffüberschuss kann natürlich 
einfärben, vorher Farbstoff- Indikationstest an-
wenden.

4.) Stark strukturiertes Gewebe: Bei diesen 
Geweben wie z.B. Polo Piquet empfehlen wir 
Flexfolien mit höherer Filmstärke einzusetzen. 
Bei sehr dünnen Flexfolien, die sich gut in die 
Struktur einfügen, können nach einigen Wa-
schgängen Falten und Knitterstellen auftreten. 
Unter Umständen kann sich der Farbfi lm in sel-
tenen Fällen auch vom Schmelzkleber lösen. 
Für diese Anwendungen empfehlen wir eine 
Flexfolie mit einer Filmstärke von mindestens 
80 μ oder stärker. 


